
Checkliste zur Nutzung von Smartwatches für Kinder

Smart genutzt

Motivation verstehen
Warum möchte mein Kind eine Smartwatch? Geht es um Sicherheit, Kontakt, Zugehörigkeit – 
oder eher um technische Spielereien? 
 

Funktionen prüfen
Welche Funktionen sind für mein Kind sinnvoll? Reicht eine Uhr mit Anrufmöglichkeit und 
Schulmodus – oder geht es auch um GPS-Ortung, Spiele oder Schrittzähler?

Datenschutz einordnen
Wie wird mit Standortdaten und personenbezogenen Informationen umgegangen? Lässt sich 
die Uhr datensparsam nutzen? Datensparsam bedeutet, nur so viele Informationen wie nötig 
preiszugeben – besonders bei Geräten, die Kinder nutzen.
 

Regeln der Schule beachten
Sind Smartwatches im Schulalltag erlaubt? Wie sieht es mit Sportvereinen oder anderen 
Freizeiteinrichtungen aus?  

Verträge und Kosten durchblicken 
Wie hoch sind die monatlichen Kosten für die SIM-Karte? Gibt es Folgekosten durch 
Abonnements, Apps oder Cloud-Speicherung?

Alltagstauglichkeit bewerten
Ist die Uhr robust genug für Spielplatz und Schulhof? Lässt sie sich einfach bedienen? Wie lange 
hält der Akku?
 

Familien-Regeln abstimmen 
Wann und wie darf oder soll die Uhr genutzt werden – von der Kindern aber auch den 
Erwachsenen? Offenheit und klare Absprachen sind hier wichtig und stärken das Vertrauen.
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Eine Smartwatch für Kinder kann viele Vorteile bieten – aber auch Fragen aufwerfen. Diese Checkliste 
hilft dabei, verschiedene Aspekte wie Nutzen, Funktionen und Datenschutz sorgfältig zu prüfen. So gelingt 
eine gut informierte Entscheidung.


